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| Ausführliches Tagesprogramm
| umstehe nd.

Wodienprogramm der Kur-
D Veranstaltungen dritte Seite.
n Ausserdem wiederholen wir nachstehend
• das Konzertprogramm des Vorabends.
H ( Donnerstag 8V2 Uhr.)
• Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
n Leitung:HerrI. Konzertmeister Adolf Schiering.
• Vortragsfolge.
fl b Ouvertüre zur Oper „Semiramis “ G. Rossini
(1 b ^blockie . A. Rnbinstein
• 3. Nell -Gwyn Dances . . . . E . German
ft I. Country Dance . II . Pastoral Dance.
H III. Merrymakers Dance.
■ 4. Königslieder , Walzer . . . Job . Stranss
t 5. Ouvertüre zu . Meeresstille und
II  glückliche Fahrt“ . F. Mendelssohn
Z 6. Largo ln Fis -dur . Jos. Haydn
• 7. Potpourri über patriotische
|| Lieder . . A. Conradi

Kaiser Friedrich Bad. r
Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium. %

Thermal- und Süsswasserbäder, Kohlensäure- und X
Sauerstoffbäder, Römisch- Irische und Dampfbäder, «
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr. ♦
Tymauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder, 2
Wasserkuren,Massagen,Moor- und Sandbäder. Elektr. o
Entfettungsstuhl . ♦

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener X
Thermalwasser, Weilbacher Schwefelwasser, äthe- .
rischen Oelen etc., Sauerstoff-Inhalation, Pneumatische o
Apparate. o

I Trinkkur an der Adlerquelle. ♦
»♦♦♦♦♦ 04 -0 jX

Aus dem Kurhaus.
Richard Wagner - Abend.

Heute Freitag findet abends 8% Uhr im Kurgarten
Richard Wagner -Abend des Kurorchesters unter Leitung
des städtischen Musikdirektors Herrn Carl Schuricht
mit einem sehr interessanten Programm statt.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Arabischer Prospekt für Ägypten. Durch den

in Ägypten vorherrschenden französischen Einfluss
gehen die vornehmen und reichen  Ägypter fast aus¬
schliesslich zum Kuraufenthalt nach den französischen
Bädern. Um dieses sehr interessante Kurpublikum,
das sehr vermögend ist und auf einem grossen Fuss
lebt, nach und nach auch nach Wiesbaden zu ziehen,
ist der soeben in arabischer Sprache erschienene
illustrierte Prospekt bestimmt, der durch das Verkehrs¬
bureau in die Hände der ägyptischen Ärzte geleitet
wird und in den ägyptischen Apotheken aufliegt. Das
Büchlein muss von rückwärts und von rechts nach links
gelesen werden , und ist eine Übersetzung und Zu¬
sammenfassung der beiden deutschen Broschüren , des
allgemeinen Kurprospektes und des vom Ärzte-Verein
verfassten medizinischen Prospektes.

— Hohe Gäste. Exzellenz Oberlandesgerichts¬
präsident von Baggowuth , Warschau , Royal. Exzellenz
Generalleutnant Rode, Kiew, Vier Jahreszeiten.

Das Biebricher Schloss wird augenblicklich einer
gründlichen Renovation unterzogen . Es ist dies die
erste Restaurierung seit ca. 40 Jahren.

Die Besichtigung des bei Chausseehaus hervorragend
schön gelegenen „K  aiser - Wilhelm - Heimes “ der
Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns - Erholungsheime ist
empfehlenswert . Einlasskarten sind kostenfrei durch die
Geschäftsstelle der Gesellschaft, Wiesbaden , Friedrich¬
strasse 27 III, erhältlich.

— Im „Palais de danse“ fand letzten Mittwoch ein
Programmwechsel statt . Es kamen neu hinzu das
„Wilfing-Duo“ in ihrem erstklassigenTanz -Rollschuh-Akt,
die spanischen Tanzschönheiten , Schwestern Santos,
sowie das reizende englische Damen - Ensemble

„Piccadilly Girls “. Zwischen jeder Solonummer ist
Tänzfreiheit für die Besucher des „Palais de danse“.

— Konzert des Königlichen Hof- und Domchores
zu Berlin. Das diesjährige Wiesbadener Konzert der
beliebten Sänger findet unter Mitwirkung des Organisten
Herrn Petersen am 6. Juli abends 7 Uhr in der Schloss-
(Markt-) Kirche statt . Über ein Stettiner Konzert der
Vereinigung von Mitgliedern des Königlichen Hof- und
Domchores zu Berlin schreibt das „Stettiner Tageblatt“
folgendes : Auch gestern wieder wurden die seit Jahren
hier beliebten Berliner Gäste von einer grossen Zuhörer¬
schar begrüsst und wieder verstanden » es, durch ihren
vornehmen, herzeimngkenderi ' Gesjala die Gunst
aller ^artgesJreuT̂ ^ u erwerben’. Onnerrg endwelche
Ümstände bdginn| jni #«mit klar abgetöntem Einsatz zu
singen und - 'ebenso wunderschön rein und klar ver¬
klingen die Töne am Schluss des Liedes, dazu kommen
die deutliche Aussprache selbst beim leisesten Piano
und das tadellose Ineinandergreifen der Stimmen, Vor¬
züge, die dieser Vereinigung in so grossartiger Weise
eigen sind . Das Verhältnis der Stimmen ist sehr
günstig , besonders der vorzügliche tiefe Bass trägt
dazu bei, den Chorliedern einen orgelartigen Klang zu
verleihen.

Hof und Gesellschaft.
Dem bisherigen Oberhofmeister der

Kaiserin,  Kgl . Kammerheim Frhr . v. Mirbach,
ist bei Genehmigung seines Rücktritts von diesem Amte
die Würde als Obertruchsess verliehen worden ; an seiner
Stelle ist der General der Kavallerie z. D. v. Falkenhayn
zum Oberhofmeister der Kaiserin ernannt worden.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Die neue Universität Frankfurt a. M. Der

o. Professor für römisches Recht an der deutschen
Universität in Prag Dr . Paul Koschacker sowie der
Germanist Professor Petersen in Basel haben, wie man
uns mitteilt, den Ruf nach Frankfurt angenommen.

— Arnold Böcklin und Franz von Lenbach - Aus¬
stellung. Die diesjährige Sommerausstellung des Frank-

Fortsetzung : auf der 2. Seite.

Gute Reisebegleiter.
Jetzt zur Hauptreisezeit werden ein paar Hinweise

auf gute Bücher, die es verdienen, für unterwegs mit¬
genommen zu werden , weil sie wirklich angenehme
Stunden bereiten, wohl willkommen sein. Da liegt uns
em Büchlein aus dem Verlag Grell Füssli in Zürich vor
,,Au s dem Hotelleben “, Skizzen und Erinnerungen
Hh-Pkt CX‘ 0 -20 M.), hier erzählt uns ein Hotel-

ud«n durch seine berufliche Tätigkeit die
ipkl nig rwfi!e OHegenheit geboten war , das intime

eben, Denken und Fühlen des internationalen Publi¬
kums zu beobachten, mit bemerkenswertem Geschick
einige der denkwürdigsten Episoden , die sich vor seinen
Augen abgespielt haben. Der Leser erfährt mit
staunendem Interesse, wie reich an moralischen
Schattierungen die kosmopolitische Gesellschaft ist, die

n in  ,emem  modernen Hotel zusammenfindet. Takt¬
voll und diskret, wie es sich für den Hotelier geziemt,
macht uns der Verfasser mit echten und falschen Prinzen

annt , mit schönen Damen von exotischen Allüren,
mit fcxcentrics und Wahnsinnigen , mit Zechprellern,

narchisten usw. ; sehr hübsch ist auch die Charak-
nstik der Hotel-Angestellten aus vergangenen Jahren.

Der indische Kriminalroman „Mahatma“  von
pSP „̂ den (Concordia , Deutsche Verlags-Anstalt,
K 2^ ° hält den  Leser bis zur lebten Zeile

atem, oser Spannung , er erreicht das nicht nur allein

durch den phantastischen Hintergrund der indischen
Geheimlehren und Fakir-Wunder , vor dem sich alle
Ereignisse abspielen. Zu diesen Geheimlehren und
Wundem , die in Deutschland von Forschungsreisenden
in unzweifelhafter Weise bestätigt werden, gehört auch
das Mahatma. Wollte man hier genau beschreiben,
worin das Mahatma eigentlich besteht, so würde man
damit dem Roman einen Teil seiner Spannung nehmen.
Nur soviel sei gesagt , dass es sich bei dem indischen
Mahatma um eine höchst seltsame Kombination von
Seelenwanderung und Spiritismus handelt , die in dem
vorliegenden Roman noch auf eine geniale Weise mit
der Hypnose und Suggestion verbunden wird . Die
Handlung selbst schreitet rasch vorwärts und schliesst
sich trotz ihrer vielverschlungenen Zick-Zackwege zu
einem lückenlosen Ganzen zusammen. Rechnet man
dazu den kultivierten Stil, den fein geschliffenen Dialog
und die überall psychologisch durchgearbeitete Charak¬
terisierung aller Figuren , so muss man diesem Roman
auch wohl literarische Qualitäten zusprechen, was bei
Kriminalromanen fast eine Seltenheit ist.

In demselben Verlag erschien soeben der Roman
„Di 1« Freier der Susanne von Duff“
(broschiert 4 M.). In leisen Farben entwirft das Buch
das Lebensbild, den seelischen Entwicklungsgang einer
hochgestimmten Frau , der sich nach äusseren und
inneren Gegensetzlichkeiten tragisch gestalten musste.
Susanne von Duff steht nach einer Jugend , in der ihr

die Mutter fehlte, als üppiges junges Weib vor der
Wahl , entweder den reichen ungeliebten Freier zu
nehmen oder in Not auf das grosse Glück des Herzens
zu warten . Und sie wählt , nachdem die Strahlen einer
heissen unerreichbar scheinenden Liebe über ihr Sein
huschten, nachdem eine Vielerfahrene ihr die Lust zur
Bühne genommen, den Weg glänzender Versorgung.
Aber jene erste Liebe zu dem Prinzen von Geblüt hat
die heisse Sehnsucht in ihr zurückgelassen, sie bleibt
dem Gatten, dem äusserlich missgestalteten, aber inner¬
lich adligen Gia Benevent, einem florentinischen Edlen,
fremd. Rücksichtslos schreitet ihre Liebe den Weg des
Sieges, trotzdem sie allen Anfechtungen Widerstand
leistet. Und als der Prinz , der ein Freund des Gatten
ist, widerwillig zwar im Hause nach Jahren Einkehr
hält, da erfüllt sich das Geschick, sie können beide der
Liebe nicht mehr entgehen. Die Gatten halten Auge in
Auge Abrechnung , aber zu dem Mittel seiner Vorfahren,
skrupellos den Nebenbuhler beiseite zu schaffen, will
der edle Krüppel nicht greifen, er verlor ja die Wette
mit dem Prinzen , indem er für den Glauben an Susanne
sein Leben einsetzen wollte, er, der Renaissance-Mensch
beschliesst darum , seinen grössten Gegner zu vernichten,
nämlich sich selbst. Sein Opfertod wird , das lässt die
Verfasserin ahnen, Susanne und den Prinzen zu glück¬
lichem Bunde vereinen. Eine hohe Kunst der Kompo¬
sition steckt in diesem Buche, in dem zu psychologischer
Finesse ein kraftvolles, energisches Gestalten, eine m
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Friih-Konzert
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Koolibrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

W . A. Mozart
Vormittags 11 Uhr,

1.  Ouvertüre zur Oper „Don Juan “ .
2. Chor und Arie aus „Die Königin

für einen Tag * . . . Cb. Adam
3. Das Leben für den Zar, Mazurka M. Glinka
4.  Ob du mich liebst, Lied . . . . P . Lincke
5. Fantasie aus der Oper „Die Stumme

von Portici “ . F . Ander
6.  Unsere Garde, Marsch . . . . R. Förster

Nachmittags-Konzert.
316. Hbonnemenfs-Konzerf.

Städtisches Kurorchester.
Leitung Herr Adolf Schiering, I . Konzertmeister des

Kurorchesters.

Auto - Omnibus - Rundfahrten
Freitag- Vormittag — Saueitthal.

Abfahrt 10 Uhr vom Kurhaus . — Fahrpreis 3 Mk . — Rück¬
kehr gegen 12»/, Uhr Kurhaus.

Rauentlial , der weltberühmte , alte Rheingau -Weinort ist teils
auf schattigen Waldwegen durch Schlangenbad in ä/4 Stunde
erreicht . Es liegt auf einem 260m hohen Kegel , an dessen
Abhängen dem Rheine zu ein vorzüglicher Tropfen gedeiht.
In dem schönen Garten des „Nassauer Hofes “ oder „Rhein-
gauer Hofes “ mundet ein Glas blumiger Rauenthaler vor¬
züglich . — Der Rückweg über Neudorf , Walluf und Schierstein

führt durch üppige Weinberge des Rheingaues.
Freitag -Nachmittag — Wispertal (Assmannshausen).
Abfahrt 2 Uhr vom Kurhaus . — Fahrpreis 10 bzw . 11 Mk.

Rückkehr gegen 8 Uhr Kurhaus.
Näheres besonderer Wisperführer 15 Pf . im Städtischen

Verkehrsbureau (Kolonnade ).
Freitag -Nachm. — Bad Königstein (Grand-Hotel).

Abfahrt 2.30 Uhr vom Kurhaus . — Fahrpreis 6,50 Mk.
Rückkehr gegen 7 Uhr Kurhaus.

Eine herrliche Taunusfahrt mit U/ 2 ständigem Aufenthalt im
hochkomfortablen und sehr geräumigen Grand -Hotel.

furter Kunst-Vereins (Frankfurt a. M., Junghofstr . 8)
wird Arnold Böcklin und Franz von Lenbach gewidmet
sein und von beiden Meistern eine grosse Zahl von
Werken bringen , die einen Überblick über ihr Schaffen
von den frühesten Anfängen bis in die späteste Zeit
ermöglichen . Die meisten der ausgestellten Werke
entstammen privatem Besitz und sind sonst der
Allgemeinheit nicht zugänglich ; eine Reihe von Ge¬
mälden, darunter namentlich solche aus der Frühzeit
Böcklin’s, werden in dieser Ausstellung überhaupt zum
erstenmal öffentlich gezeigt. Die Böcklin-Lenbach-Aus-
stellung wird gegen Mitte Juli eröffnet werden und soll
bis Ende September dauern.

— Die Schicksale eines Bildes. In Christies Auktions¬
räumen in London standen vor einigen Tagen eine ganze
Anzahl von alten Meistern und Werke der früh-englischen
Schule zur Versteigerung, die der Kollektion von Arthur
Greenfell urtd der Sammlung der Dashwood -Familie
entstammten. Zahlreiche Kunstfreunde und Händler
hatten sich eingefunden. Der höchste Preis wurde für
einen Tizian bezahlt . Es war dies „ein Porträt eines
Mannes mit einer roten Mütze“, das Sir Hugh Laue für
273 000 Mark erstand — ein Rekordpreis für einen
Tizian auf einer englischen Versteigerung . Interessant
ist der Umstand, dass Sir Hugh Laue, der Direktor der
Dubliner Galerie, dasselbe Bild im Jahre 1906 für
45 000 Mark für seine Privatgalerie erwarb . Dann ver¬
kaufte er es im Jahre 1912 an Greenfell für 600000 Mark
und kaufte es jetzt für den erwähnten Preis zurück.
Alle diese Käufe und Verkäufe wurden durch Christie
vermittelt. Im ganzen erbrachte die Greenfell-Ver-
steigerung einen Erlös von 2 Millionen Mark.

— Der „Rosenkavalier“ in Paris. Richard Strauss
ist in Paris eingetroffen, um sich mit dem Direktor der

schärfen Konturen umriSsene spannende und logisch auf¬
gebaute Handlung kommen. Es steckt Herzblut in dem
Werk, und darum echte Kunst.

Aus dem Roman „Familie Goetze 1“, von
Elsa Maria Bud (Concordia , Deutsche Verlags-
Anstalt , Berlin, 4 M.) redet eine scharfe Beobachterin
des Alltags und der Menschen. Ihr knapper Stil gibt
mit der intensiven Empfindung , welche wie starke Herz¬
schläge das Buch durchbebt , echte Stimmungen wieder,
die aus der biutalen Macht des Schicksals das mensch¬
lich Ewige erlöst , was eben Sache des Künstlers und
das Wesen der Kunst bleibt.

Diese Familie Goetzel steht unter der Zuchtrute des
Geldes ; das Verdienenmüssen im Kampf der Großstadt
droht nach den Eltern auch die Seele der Jungen zu
zermalmen, vor allem die Künstlernatur Karls und sein
sensitives, schamhaft-reines Schwesterchen Eva. Die
anderen Geschwister sind keine Grübler , sind Realisten
Stehen auf ihrem Posten und kommen gut bürgerlich
durchs Leben, Karl jedoch, von einer Zärtlichen Mutter
allzu weich erzogen , ringt , immer im Gefühl, ein Jude,
ein Paria zü sein, um den rechte» Weg zur erlösenden
Kunst , in der er sieh nicht auf ein Gebiet zu beschränken

K. Eilenberg
Naohmittags 4 1j3 Mil ».

1. Venezianer-Marsch . . . .
2. Ouvertüre zur Operette „Flotte

Bursche “ . . . . F. v. Suppe
3. Der verklungene Ton, Lied . . .
4. Fackeltanz in B-dur.
5.  Ouvertüre zu „Ein Sommernachts¬

traum * . . . . . . . .
6. Espafia-Walzer. . .
7.  Fantasie aus der Oper „Der

Barbier von Sevilla “ . . . .
Husarenritt. . . . . .

A. Sullivan

G-. Meyerbeer

F. Mendelssohn
E. Waldteufel

8.
G. Kossini
F. Spindler

Auto - Omnibns - Fahrt
zu den Ausstellungen „Deutsche Kunst 1650—1800 “ im Schlosse

zu Darmstadt und zur „Künstler -Kolonie “ hei Darmstadt.
Abfahrt Kurhaus : D/ 2 Uhr nachmittags . Rückfahrt ab Darm¬

stadt 8 Uhr . Ankunft Wiesbaden ih/s Uhr abends
Fahrkarten , inkl . Eintrittskarten für beide  Ausstellungen zu
8,50 Mk . sind im Städtischen Verkehrsbureau (Neue Kolonnade)

erhältlich.

Nur hei geeigneter Witterung:
Mail - coaoh - Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus:

Klarental - Chausseehaus —Georgenborn —Schlangenbad
und zurück.

Komischen Oper über die Inszenierung des „Rosen¬
kavalier“ zu besprechen, dessen Uraufführung die Pariser
Komische Oper vorbereitet.

— Frans Hals’ Porträt von Van Dyck. Anlässlich
der bevorstehenden Versteigerung der Gemäldesammlung
des Frhrn . v. Oppenheim in Köln wurde an das „Vader-
land “ im Haag von E. Bosch folgende Zuschrift ge¬
richtet : In dieser Sammlung befindet sich auch das von
Van Dyck gemalte Porträt von Frans Hals, über dessen
EntstehungvanHoubraken ,derKunsthistorikerdes 17 Jahr¬
hunderts , eine Anekdote überliefert, die indes auch über
das erste persönliche Zusammentreffen anderer , einander
noch unbekannter Künstler in verschiedenen Lesarten
verbreitet ist. Van Dyck, so wird erzählt , besuchte den
Haarlemsehen Meister in seiner Werkstätte und äusserte
den Wunsch, von Frans Hals gemalt zu werden . Nach¬
dem er letzterem, der ihn nicht kannte, gesessen hatte,
lobte er das Porträt in den überschwenglichsten Worten
und unterhielt sich eine Zeitlang mit ihm, vermied aber,
irgendwelche Andeutung zu machen, aus der Hals er¬
raten konnte, wen er vor sich habe. Van Dyck stellte
sich äusserst verwundert darüber an, dass das Malen
eines Porträts in dieser Weise vor sich gehe, und warf
die Worte hin, dass er es auch gern einmal versuchen
möchte. Er ergriff ein Stück Leinwand , setzte diese auf
die Staffelei und ersuchte Frans Hals, sich zu setzen. An
der Art und Weise, wie sein Besuch Palette und Pinsel
in die Hand nahm, erkannte Frans Hals sofort , dass er
einen Kunstbruder vor sich habe, der nicht zum ersten-
male mit Farben umgehe, aber er glaubte , dass es ein
Spassvogel sei, der nebenbei sich mit Malerei beschäftige,
der hier einer seiner Witze zum besten geben wolle
Nachdem Van Dyck eine Zeitlang gemalt hatte, ersuchte
er Frans Hals, sich zu erheben und seine Arbeit zu be-

vermag. Sein übergrosses Wollen bringt ihn in scharfe
Konflikte mit den Forderungen des Lebens, und das
Rätsel Weib hilft mit daran , den glücklos Suchenden in
einen frühen Tod zu treiben.

In kraftvollstem Gegensatz zu diesem Charakter ist
sein Freund , der Maler Winkelmann, gezeichnet. Er ist
Tatmensch, voll ruhigen Selbstgefühls und frischen Ver¬
trauens auf sein Können. Als Sohn eines hohen
Offiziers haben die in der Familie Goetzel berührten
Rassefragen für ihn tiefgreifende Bedeutung , aber die
Liebe zu Eva Goetzel, dem herzensreinen Mädchen, hilft
ihm, seinen inneren Zwiespalt zu besiegen.

Die Bewegtheit der Szenen des Buches hat volle
plastische Bildwirkung ; da ist kein mühsames Tasten
der Reflexion, nur die ungesuchte Natürlichkeit instink¬
tiven Schaffens, gesund und triebfrisch ist alles, was die
Verfasserin schreibt . Psychologisch wahr sind alle
Personen , künstlerisch gestaltet die Situationen . Wo
enge Spiessbürgerlichkeit , wo Einblicke in die Berliner
Handelswelt gezeichnet sind , ergeben sich stark hüfaior-
volle Szenen. Der Stil zeigt die Meisterschaft der
Dichterin über die Form . —- Fein empfundene Natur¬
schilderungen umranken verschönend den Stoff.

S1/* Uhr im Abonnement:

Richard Wagner-Abend
des städt . Kurorchesters.

Leitung : Herr Carl Scburicht, , Städtischer
Musikdirektor.

Vortrags folge.
1. Eine Faust-Ouverture

2. Vorspiel zum III. Akt, Tanz der Lehrbuben, Aufzug
der Meistersinger aus „Die Meistersinger“

3. Vorspiel und Isoldens Liebestod aus „Tristan und
Isolde“

4. Vorspiel zu „Parsifal“
5. Ouvertüre zu „Tannhäuser“

Radium- Emanaioriunt
am Xochbrtumen.

Betriehszeit:
Täglich 10^ 2—T21/s Uhr vormittags.

Preise:
Eine 2stündige Sitzung . . . . 3 Mk,
10 Sitzungen im Abonnement '. 25

Die Karten sind an der Kochbrunnenkasseflältlieh.

_ _ Städtische Kurverwaltung

er*

— Für die I^onzertbesucher des Kur¬
hauses ! Die verehrlichen Leser des  « Badeblattes»,
die es im Kurhaus als Programm für die Konzerte
und Vortragsabende kaufen, bitten wir darauf zu
achten, dass jedes Blatt mit einer roten Sie gel¬
marke  am rechten Rande oben verschlossen Ist.

Die Expedition,

sichtigen. Kaum hatte letzterer einen Blick auf die Lein¬
wand geworfen , als er ausrief : „Ihr seid Van Dyck, denn
kein anderer Mensch in der Welt kann so malen“, ihn
umarmte und küsste. Van Dyck nahm das noch nicht
trocken gewordene Gemälde mit sich. Dieses Gemälde
befand sich auf der letzten Van-Dyck-Ausstellung in
Brüssel, es ist nicht in dem hergebrachten braunen
\ an-Dyck-Ton , sondern in grüner Bronzefarbe gemalt,
aber dennoch glaubt man die Halsfarben der Regenten¬
stücke des St. Elisabethspitals daraus leuchten zu sehen,
und unter dem Einfluss von Hals ist das Gemälde zu
einer ausserordentlich schönen Mischung von Hämischer
Pracht und holländischem Realismus geworden . Ob es
gelingen wird , dieses merkwürdige Gemälde für das
Haarlemsche Museum zu erwerben , hängt von dem dafür
geforderten Preis ab ; jedenfalls wäre es eine ideale Be¬
reicherung dieses Museums.

Sport -Nachrichten.
— Kieler Woche. Bei der Extrawettfahrt der Sonder¬

klasse erhielt „Elisabeth“ des Prinzen Eitel Friedrich
den ersten, „Resi 5“ den zweiten Preis. Bei der Segel¬
wettfahrt Eckernförde-Kiel siegte die Jacht des Kaisers.
Bei dem Handicap des kaiserlichen Jachtklubs für die
grossen Jachten von Eckernförde nach Kiel wurde , wie
aus Kiel berichtet wird , die Jacht des Kaisers „Meteor“
distanziert , weil sie die Boje berührte ; infolgedessen
erhielt „Hamburg II“ den ersten, „Germania “ den
zweiten Preis . Von den alten Jachten erhielt „Comet“
den ersten, „Orion “ den zweiten Preis ; die Jacht der
Kaiserin „Iduna“ gab auf. Bei der Seewettfahrt Eckern¬
förde-Kiel der anderen Klassen erhielten in der 19 Meter-
Klasse „Wendula“ den ersten, „Geeilte“ den zweiten

Lustige Ecke.
Aus der Münchener„Jugend“.

Szeremley .Reiseliteratur.
«Bitte, geben Sie mir eine Lektüre für — Nichtraucher!»
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Aas dem WOCHEN-PBOGRAMM der Kar-Tenmstaltnngen und Theater.
Samstag , den 4 . Juli.

11 Uhr : Konzert in der Koclibrnnnen -Anlage.
. Auto -Omnibus-Rundfahrt.

Abfahrt ah Kurhaus 10 Uhr vormittags : Römerkastell
Zugmantel . Preis 3 Mk. — Abfahrt ah Kurhaus 2' /., Uhr
nachmittags : Rheingau (Nationaldenkmal ). Preis 6.50 Mk.
Taunus--Autobus- Fahrt nach dem Weil- und Aartal.

Wiesbaden—Eiserne Hand - Hahn - Wehen—Neuhof-
Idstein —Esch —Reichenbach —Tenne - Neuweilnau - Alt-
T. i? 11 ^od a d Weil —Audenschmiede—Weilmünster —
, o t ,^usen ~Weilburg . Bad Weilburg Mittagessen 1 Uhr;

t • u ^ Heckholzhauseil — Tiefenbach — Limburg a. d. L.
uimburg — Aufenthalt zum Kaffee — 4 Uhr ; ab 5>'g Uhr

linburg—Diez—Neisen—Hahnstätteu - Zollhaus—Hausen—
1 w- e “, aCj Hohenstein—Langeuschwaihach—Eiserce Hand
i ; Abfahrt .Kurhaus ; 10 Uhr vormittags Rück¬
kehr Wiesbaden 7>/z Uhr abends. Fahrpreis : Mk. 15 — für
einen numerierten Klubsessel-Platz . Die Fahrt findet statt,
SVV1) , , 2b verkauft sind. Fahrkarten sind auf dem

ac . Verkehrsbureau (Neue Kolonnade) erhältlich.
O bei geeigneter Witterung : Mail - coacli - Ausflug
P , r Kurhaus : Nerotal — Waldhäuschen — Eiserne

“ tl ~Kaiser Wilhelmsturm über Chausseehaus und Klarentalzuruck.
41/2 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorcliesters.
QTT1 Ah 8 Uhr abends : Gartenfest.° Ulir:  Amerikanisches Nationai -Fest -Konzert

des Kurorchesters.
9x/2 Uhr : Militär -Konzert.

Etwa 9 Uhr : Grosses Feuerwerk.
Kunstfeuerwerker Adolf Clausz.  Wiesbaden.

Leuchttontäne . — Scheinwerfer.
. t , , , Programm des Feuerwerkes.1. -Kaketen mit Schwärmern.
2. Raketen mit Blitz und Knall.
3. Raketen mit Pfeifen.
4. Japanische Chrysanthemen.
r-  S be ,r 4  ,sich  findenden SilberschWen
6. Brillantbombe mit roten Leuchtkugeln °

Sr fÄ 0Ä " mit .mehrmals wechselndem
ans ^e’ dr^ Wirhi ?! nnd ^ilberstral .len , bestehend
zwei Trnns,™ ti +?r en 1?,it  bunten Spiegeln und

8 Raketen \nitPPnir| tSlia !iec?-1?,llt Barbenfeuerkreisen.

10. Bnllantbomben mit grünen und blauen Buketts.

11.

12.
13.
14.
15.

16.
17.
18.
19.

20.
21.
22.
23.

24.
25.
26.
27.

28.
29.
30.
31.

Riesenpraclitstern in Magnesiumfeuer, gebildet aus
vier Brillantpfauenfedern mit stehenden Brändern
nnd rotierenden Augen nnd einem Zentrallichter¬
rad mit Farbenspiel.
Raketen mit bunten Leuchtkugeln und Feuerschlangen.
Polypenbombe.
Mosaik- und Pfeifenbomben.
Der Schmetterlingsllug". SechsarmigesRiesenfeuer¬
rad mit mehrmaligem Feuerwechsel und sechs
kleinen Schmetterlingen , welche einen grossen, in
allen Farben schillernden, umkreisen.
Raketen mit Perlregen und Chrysanthemen.
Verwandlungsbombe mit zwei Buketts.
Brillantbomben mit Silbersternen und Heliotrop.
Ein Akrobat als Kugelläufer. Bewegliche Figur
in Brillantlichterfeuer dargestellt , läuft anf einer
Feuerkugel vor- und rückwärts über den Kurhaus-
weiher.
Raketen mit Blitz, Gold- und Silberstrahlen.
Meteorbombe.
Brillantbomben mit elektrischen Rubinen und Smaragden.
Grosse Front : Fünf Brillantfontänen verwandeln
sich in fünf Buketts, welche mächtige Silberstralilen
und bunte Leuchtkugeln in allen Farben answerfen.
Das Ganze geht in eine Front Horizontalkaskaden
mit starken , von farbigen Perlen durchsetzten
Brillantfeuerströmen über.
Raketen mit Doppelbuketts.
Verwandlungsbombe mit dreimaligem Auswurf.
Helios- und Pfauenbombe.
Lrosse Dekorationsfront : „L. Z. VII.“ Der neueste
Luftkreuzer mit rotierenden Propellern über den
Kurhansweiher fahrend. Das Luftschiff in 1/7
natürlicher Grösse, zusammengesetztaus unzähligen
buntbrennenden Lichtchen.
Brillantraketen mit Silberschweifen.
Bombe mit Perlschwärmern.
Brillantbomben mit blauen und gelben Buketts.
Grosse elektrische Wunderfront : Riesenfeuerregen
in Goldfener mit Verwandlung in Silberfeuer und
aufsteigenden Feuerliiien . Zu beiden Seiten je ein
Horizontalrad mit Feuerwechsel, bunter Lichter¬
pyramide nnd Silberflockenfall. Brillante Feuer¬
front mit langherabrieselnden Gold- nnd Silber¬
strömen und blendenden Lichterscheinungen.
Raketen mit schwebenden Verwandlungssternen und
Lichterketten.
Japanische Brillantbombe.

34.  Brillantbomben mit Chrysanthemen und Smaragden.
35. Grosses Bombardement mit römischen Lichtern und

Bombenröhren, Bombetten und Feuertöpfen, welche
die Luft in grossem Umfang mit bunten Leucht¬
kugeln, Feuerschlangen, Verwandlungs- und Spreng-
sternen , Gold- und Silbergarben erfüllen.

36. Verwandlungsbombe mit vier Buketts.
37. Meteorbombe mit Silbermeteoren.
38. Riesenbrillantbombe.
39. Grosse bengalische Beleuchtung der Insel , der

Fontäne und des Parks.
40.  Zum Schluss: Aufstieg von 200 Raketen mit farbigen

Leuchtkugeln und Brillantsterneu , welche in der
Luft ein Riesenbukett bilden.
Die hinteren Garten-Eingänge bleiben des Feuerwerkes

wegen ab 8 Uhr geschlossen.
Tagesfestkarte : 2 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten und
Kurtaxkarten -Inhaber : 1 Mk., mit der Abonnements- oder
Kurtaxkarte vorzuzeigen. — Abonnements -, Kurtax - und
Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche
der Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 6>/z Uhr
nachmittags.

Bei ungeeigneter Witterung : 8>/z Uhr Abonnements-
Konzert.

Spielplan der Wiesbadener Theater.
Vom3. bis

5. Juli.
Kgl. Schau¬

spiele.
Residena-
Theater.

Walhalla:
Kur -Theater.

Freitag
3. Juli.

7. Volkstümliche
Vorstellung.

Neu einstudiert:
Die Jungfrau
von Orleans.

Geschlossen.
Gastspiel

Stella Richter:
Gretchen.

. . . Der Brandstifter.
Weiberrätsel.

4 Juli. Zigeunerbaron. Geschlossen. Der Herr mit
der langen Nase.

Sonntag
5*Juli.

Letzte
Vorstellung vor

den Ferien
Oberon.

Geschlossen.
GastspielStella Richter:
Gretebeo.

Thalia-Theater, Mod. Lichtspielhaus, Kirchg. 72, 4—11 Uhr
Reiehshallen-Theater , Variöte, Stiftstr. 18, Anf. 8.15 Uhr.

MiicÜ/oIIcaKo  Geschenke und Erinnerungen an
ITlUolKallouilc Wiesbaden von 1 Mark an.
Sprechapparate mit IO Stücken v. 20 Mk. an.
Masikhaus1 Spiegel&Sohn,  Bärenstr.8, Ecke Langgasse.

10 Bu* möblierteZimmer
Webergasse 29,

Ecke Langgasse.16058

Kaffee -Restaurant „Rheinhöhe“
Richtung Biebrich , Haltestelle der eiektr . Bahn Schillerstrasse.
Bevorzugtes Kaffee-Restaurant, eigene Konditorei, schöner schattiger
Garten, prachtvolle Veranda mit Fernsicht auf den Rhein. Fernspr. 3105.

Massige Preise. 16449 Besitzer C. Rraft.

[reis , in der 15Meter -Klasse „Pamela “ den ersten,
„Paula III“ den zweiten Preis , „Isabel Alexandra “ gab
3uf ; in der 12 Meter-Klasse erhielt „Sibyllan “ den ersten,
in der 10 Meter-Klasse „Irene“ den ersten und in der
8 Meter-Klasse „Unda “ den ersten Preis.

— Froitzheim in England in der Schlussrunde ge¬
schlagen . Der deutsche Meisterschaftsspieler Froitzheim,
der sich bei dem Kampf um die Lawntennis -Weltmeister-
schaft auf den Grasplätzen in Wimbledon bis zur Schluss¬
runde erfolgreich durchgekämpft hatte, traf in dieser
auf den Australier N . E. Brookes . Nachdem Froitzheim
die beiden ersten Sätze ziemlich leicht 6 :2, 6 :1 verloren
hatte, raffte er sich zusammen und es gelang ihm, den
dritten Satz mit 7 :5 und den vierten mit 6 :4 für
sich zu entscheiden . Im fünften entscheidenden Satz
gab es dann einen bis zum Schluss aufregenden Kampf.
Brookes gewann mit 8 :6 und damit das ganze Spiel.
In der gemischten Meisterschaft schlug das australisch¬
französische Paar Wilding -Broquedis mit 6 :1, 8 :6 Davis-
Palm.

Reise nnd Verkehr.
— Interessante Zahlen . Der Norddeutsche Lloyd in

Bremen hat seit seinem Bestehen bis Ende 1913 im
Ganzen 10 408 113 Personen befördert . Diese Ziffer
entspricht der Summe der Einwohnerzahlen von Neu
York (4i/2 Mill .), Berlin (3y2 Mill .) und Paris (2% Mill .)
oder der Gesamteinwohnerzahl des Königreichs Bayern
(7 Mill .) und des Königreichs Sachsen (31/2  Mill .) . Wie
gewaltig die Auswanderung aus Europa ist, mag man
daraus ersehen , dass der Norddeutsche Lloyd in den
ersten fünf Monaten des Jahres 1914 zusammen 67 426
Auswanderer nach fernen Landen befördert hat, also die
Einwohnerzahl einer deutschen Mittelstadt , wie etwa
Marburg oder Potsdam . Die im Jahre 1913 von Lloyd-
rpirli ein ^urüekgelegten Entfernungen würden aus-

H„” en’ de? Erdumfang etwa 292 mal zu umspannen
Fe 30  grösser sein , als die Entfernung von
ff Monde - Oie Flotte des Norddeutschen

° y neofem *RUS\f J4 Erzeugen mit einem Raumgehalt
y°.n. 0 * ® ru tt° 'Kegistertons und einer Maschinen-
starke von 722 095 Pferdestärken , ihr Gesamtbuchwert-

ezifiert sich auf 151 724 630 Mark. Wie gewaltig hat
sich d'eses riesige Schiffahrtsunternehmen seit dem Jahre
1857 entwickelt , als es mit einem Käpital von 3 Millionen
laler Gold gegründet wurde!

Aus Städten und Bädern.
Salzschlirf , das durch seinen heilkräftigen

lvidpi- „*bituincn , sowie durch seine ausgezeichneten Sol-
Weltruf ■kl * kohlensäurehaltigen Solbäder einen
vor , , ! Giebtbad erlangt hat , ist durch die Erbohrung
EntwieVU,r, neU<71 /hielleri >n ein weiteres Stadium seiner
Quellen , ^ "etl!eten - Die erste Untersuchung der erbohrten
Sl MarlT - »^ 8» Resultat ergeben. Diesen*en Markstein in dem Fortschritt des Kurortes hat

der bekannte Pharmakologe Professor Kionka aus Jena , am
8. Juni wahrgenommen, um seinen Hörern Bad Salzschlirf
im Saisonbetrieb zu zeigen. Die eingehenden Besichtigungen
der Trink - und Badeeinrichtungen , sowie der Unter¬
stützungsmittel der natürlichen Heilfaktoren (Heissluftbäder,
Zander -Institut , diagnostisches Laboratorium etc .) und die
Veranstaltungen der Badeverwaltung haben den Gästen den
Beweis dafür erbracht , dass das Bad nach jeder Richtung
bin auf der Höhe ist und eine führende Stellung unter den
Kurorten einnimmt.

— Oberstdorf in den Allgäuer Alpen. Zwischen Frank¬
furt  a . M. und dem bekannten Kurort Oberstdorf in den
Allgäuer Alpen verkehren ab 15. Juli Züge mit direkten
Wagen (ohne Umsteigen ). Selbstverständlich können diese
direkten Wagen auch von Passagieren aus holländischen
und rheinländischen Anschlußstrecken benutzt werden,
ebenso auch von Zwischenstationen (Darmstadt , Heidel¬
berg etc .) aus . Köln ab 5.30 Uhr früh , Wiesbaden ab 9.16,
Frankfurt a. M. ab 10.29, Karlsruhe ab 12.38, Stuttgart
ab 2.31, Ulm ab 4.28, Oberstdorf an 8.53 Uhr abends.

Neues vom Tage.
— Der Zeppelin bei der Kirschenernte . Von einem

hübschen Erlebnis , das Landwirten in der Nähe von
Ober -Rosbach im Taunus am letzten Sonntag begegnete,
weiss die „Kölnische Zeitung “ folgendes zu berichten:
Waren da auf dem Kirschenberg die Landleute gerade
mit dem Kirschenpflücken beschäftigt , als das Frankfurter
Verkehrsluftschiff Viktoria Luise zum zweitenmale an
diesem Tage über ihren Köpfen hinwegfuhr . Auf einmal
stoppten die Motoren ; es dauerte nicht lange , da stand
der riesige Schiffskörper still , und aus einer der Gondeln
wurde eine Leine herabgelassen . Unten war man nicht
lange im Zweifel , was das zu bedeuten hätte ; rasch
füllte man ein Körbchen mit Kirschen , das — als ob diese
Beförderung etwas Alltägliches wäre — sofort lautlos
nach oben verschwand . Doch es flatterte bald darauf
eine Dankeskarte hinunter , an die ein Fünfmarkschein
befestigt war ; so wurde zum Schluss der kleinen Ge¬
schichte noch das Schillersche Wort bewahrheitet : Alles
Höchste , es kommt frei von den Göttern herab.

— Die „Blumenpolizisten “ von England . Der „F. Z.“
wird aus England , der Heimat der jugendlichen Pfad¬
finder geschrieben : Hier hat sich seit kurzem ein Bund
junger Wanderer , der sich den Schutz und die Er¬
haltung der Waldflora zum Ziel gesetzt hat, gebildet.
Schon sieht man auf den Wiesen und in den Wäldern
ganze Trupps dieser kindlichen „Blumenpolizisten “, die
fröhlich durch die Natur wandern und ihre Spiele
treiben , dabei aber aufmerksam darüber wachen , dass
jedermann und jeder Spaziergänger die wilden Blumen
schont . Gar viele Blumenarten , Nelken , Maiglöckchen
und Primeln , sind in vielen Gegenden Englands , wo sie
einst in reicher Fülle wild wuchsen , so gut wie aus¬
gerottet , zum Leidwesen dfer Naturfreunde . Fortan will
man dafür sorgen , dass die Waldblumen vor den
Angriffen aller -derer geschützt sind , die die Blumen nur
ausreissen , um sie doch Wenige Stunden später fortzu¬
werfen . Der neue Bund der Jugendwanderer beschränkt

sich jedoch nicht nur auf den Schutz des Vorhandenen,
er will auch in allen Gegenden , in denen bestimmte
Waldblumen ausgerottet oder verschwunden sind , die
Flora wieder ergänzen und Blumen aussäen . Der Bund
bildet in allen Provinzen Sondergruppen , die es über¬
nehmen , den Blumenschutz zu überwachen ; dann werden
„Säepartien “ ausgesandt , um an geeigneten Stätten
Blumensaat auszustreuen.

Bibliothek.
— „Für Alle Welt “. (Deutsches Verlagshaus Bong

u. Co., Berlin W. 57, Preis des Vierzehntagsheftes 40 Pf.)
Für gediegenen Lesestoff sorgen im neuen Heft 24 auch
wieder die Fortsetzungen der beiden grossen Romane „Der
schwarze Lupno“ und „Ein Frühlingstraum “. Ein mit zahl¬
reichen Illustrationen versehener Aufsatz „Bei den Hut¬
flechtern auf Java “ belehrt uns über diesen hervorragenden
Industriezweig der Inselbewohner , während ein fesselnder
Beitrag , ebenfalls reich illustriert , aus der Feder Georg Buss
in eingehender Weise Meisterwerke alter Kunst behandelt.
Auf die farbige Kunstbeilage „Gartenfest “ von Franz Eich-
horst sei noch besonders hingewiesen. Die Abteilung „Er¬
findungen und Entdeckungen “ berichtet auch diesmal wieder
über die verschiedensten Gebiete ans Naturwissenschaft und
Technik, während die Rubrik „Für unsere Frauen “ wie immer
eine Fülle von wissenswerten und zweckmäßigen Winken ver¬
öffentlicht . Wie aus einer Ankündigung „An unsere Leser“
hervorgeht , hat sich der Verlag entschlossen, vielfach ge-
äusserten Wünschen der Leser entsprechend , das bisherige
grosse Format der Zeitschrift als unbequem in das frühere
handliche Gross-Quartformat zu ändern . Der textliche Inhalt
bleibt nach wie vor derselbe, nur wird die Seitenzahl natur¬
gemäß eine höhere sein. Diesen Entschluss werden die
Abonnenten der beliebten Zeitschrift gewiss mit Freuden
begrüssen .

Für den redaktionellen Teil verantwortlich in Vertr .:
Ernst Peters , Wiesbaden.  Sprechstunde der Redaktion
(Theaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

BÜRSEN - KURSE
vom 2. Juli 1914.

Mitgeteilt von Wiesbadener Bank
S . Bielefeld & Söhne.

Frankfurter Börse. Anfang,

Deutsche Bank . . .
Disconto Commandit .
Dresdner Bank . . .
Phönix Bergw . . . -
Bochumer Gußstahlw.
Deutsch -Luxemb. Bergw.
Gelsenkirch . Bergw.
Harpener Bergb . . -
Packetfahrt . . . . .
Nordd . Lloyd . . -
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füdrer3 Üeberwaren~mb Kofferßaus Johann Ferd Führer,
. JJ S z= z ( JCgf. rum . J) of (ieferant) 1 "

10 Große 'Burgftraße 10 (nahe Wiföefmftraße ) Parterre und 1. Stage. « Sdjaufenfter 12

Größtes Speziafgefcfiäft der 'BrancQe am Tfafye!
Woderne fteifeßoffer und Peife- Tlrtikef, ßippoid’s Patent- Poijrpfattenkofferund andere
Sorten. Sdfrankkoffer, Kommodenkoffer, große Tjutßoffer, ßeder- Tjandkoffer, feer

und mit Zoif.- Pinricßtunp in größter Watjf, Anfertigung fotdjer nadj AngaOe.
feine Wiener- und Offenbarer ßedermaren. Tjuöfdje ReifegefcßenHe.

Tefte ßittige‘Steife. • Anfertigung.
Reparaturen. Zägfidj7?eu0eiten. Cnorme 7lusmat) ( mobernfter Qamen- TjanbtafcQeri

G. EbeMt,' ilolmessersctimied
Gegründet 1858

WIESBADEN , Langgasse 46
Werkstätten für

gärtnerische Handwerkszeuge.
Alle Stahlwaren für Haus, Kücheu. Reise.

Garantierte Qualitäten.
Unerreichte Auswahl. — Versand nach allen Ländern.

Kataloge zu Diensten.

Heimerdinger
Hofjuwelier Sr. Majestät des Kaisers und Königs

Juwelen , Gold - u. Silberwaren
Wilhelmstr. 38 i65i2§ Telefon Nr. 45

' * * ' * ■* * *' E - ■■ ** - »M>- ^ ii m,i
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Otto Seeli ^®  Hofbiitbsenmadiei:,
WIESBADEN - Grosse Burgsfr . 6 ^

WAFFEn - JAGOQE .RATE - AM6E.L6E.RHTE:

Reinigungs-

Färberei

Nachkur I innowitz -Ostsee. Nachkur!

15907

Strohhüte
16513

für Herren tl . Knaben empfiehlt in grösster
Llt Auswahl zu billigsten Preisen

Jacob Müller
Langgasse 35 , Ecke Bärenstrasse

Tel. 2890.

Damen -Moden

J. Sakrzewski
Bheinstrasse 39.

Erstklassige Massanfertigimg.
Besuchs - Tee - und Abend -Kleider

Jackenkleider , Mäntel
16829 nach Original -Modellen.

Wegen Aufgabe dieser Artikel
Tennis -Rackets
Tennis -Bälle
Tennis -Schuhe

ganz unter Preis
Engl. Magazin Rosenthal& David Hoflieferanten

44 Wilhelmstrasse 44. 16462

JCotel-Restanrant„Dahlheim“
Taunnsstrasise 15 , gegenüber dem Kochbrunnen.

Angenehmes , gut ventiliertes Lokal.
= Fein bürgerliches Haus . =

Diners von 12—2 Uhr von Mk. 1.50, Mk. 2.— und höher.
Auserwiihlte Abendkarte . 16477

DIEÄMTLICHE
STAOTAUSdABESTEUES
EISENBAHMPSCHLAE
WAGEN-BIUETS12

Montag , 6. Juli, abends 7 Uhr
Geistliches Konzert

HOTEL 4 JAHRESZEITEN

Kaiser Friedr . Platz 2

SM REISEBUREAU
L'RETTENMAYER
AMTLICHES SIADTBUREAU DERPREU&HE&
STAATSBAHNENuAGENTUR DER INTERNAT»«

SCHLAFWAGENGESEL15CHAFI

Dampferbilletts für alle
Dampferlinien.

in der Markt - Kirche
am Schlossplatz

gegeben von der Konzert-Vereini¬
gung von Mitgliedern des

Königl.Hof-und Dom-Chores
zu Berlin

unter gütiger Mitwirkung des
Herrn Organisten

Friedrich Petersen.
Eintrittskarten zu Mk. 3, 2, 1.50
u. 1.— in der Hofmnsikalien-
liandlnug Heinrich Wolff , Wil¬
helmstr . 16 , und an der Abend¬

kasse 16134

Herren-Sporthemden
Weiss halsfreier 700

Kragen Stck . »
Flanell feinfarbig mit

Stehumlegkragen Stck.
Zephyr m. Stehumlegkr.

in feinen Farben Stck.
Zephyr feinfarbig hals¬

freier Kragen Stck.
Sportgürtel mit Leder-

Dlir-Taschen Stck.

600
§75

6 25

^25

175

425

375

395

ß 25

J50

Westen -Gürtel J 75 J45 1 25
Sport - Kragen weich 711 5 Till «

Pikee Stck. «I»9 » UA
16524

Hemmer
Langgasse 34

16334  Wiesbadener Kur -Theater.

^ CI. Schuftes,
Ges.gesch.
Privatgelehrte ocnlt .Wissenschaft,
iissrndaftl. BwrtenungI. Kopf- u. Handlinie».
Täglich (auch Sonntags ) zu sprechen.16467 Helenenstrasse 12 I.

Freitag , den 3. Juli 1914.
Gastspiel von Frl . Stella Lichter
vom Residenz -Theater Wiesbaden.

Gretehen.
Groteske in 3 Akten von Gustav
Davis und Leopold Lippschütz.

Regie : Hans Sonnenthal.

Anfang 8 Uhr. Ende gegen IO1/* Uh r.

Schirm-Fabrik
P. Kindshofen

Wilhelmstr. 42.
Schirme , Stöcke

Reparaturen . 16336

Königliche Schauspiele.

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . Verlag der Stad t v enrsltn

Freitag , den 3. Juli 1914.
179. Vorstellung.

Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
Volkstümliche Vorstellungen.

Siebenter Abend:
Die Jungfrau von Orleans.
Wiesbadener Neueinrichtung.

Eine romantische Tragödie in fünf
Akten und einem Vorspiel von

Fr. v. Schiller.
Verbindende Musik von Leopold

Stolz.
Volks -Preise.

Anfang 7 Uhr.
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Tages - Fremdeniiste
nach den Anmeldungen vom 1. iuli 1914.
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Sanatorium Nerotal
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Kölnischer Hof
Wiesbadener Hof
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Goldener Brunnen

Schwarzer Bock
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Hotel Krug
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Beuers Privat -Hotel
Marktstr . 12 II

Taunus -Hotel
Dambachtal 2
Prinz Nikolas

Zum Landsberg
Hotel Fuhr

Pension Margaretha
Hotel Viktoria

Grabenstr . 34
Reichspost

Hotel Krug
Reichspost
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Marktstr . 6 I
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Kronprinz
Hotel Central
Zum Posthorn
Hotel Central
Grüner Wald

Hotel Deutsch
Hotel Ries

Schwarzer Bock
Palast -Hotel

Nassauer Hof
Rose
Rose

Erbprinz
Wiesbadener Hof

Neugasse 19
Zwei Böcke

Hotel Happel
RoseKrüger , Hr . Handelsrichter m . Tochter , Hanover

Krüger , Hr . Ziegeleibes ., Falkenburg Weisses Ross
Krüger , Hr . Kfm ., Schönberg (Meckl .) Pfälzer Hof
Krumme , Hr . m . Fr ., Dorstfeld Hotel Krug
Kueffen , Frl ., München Hotel Fuhr
Kulp , Hr . Kfm ., Hannover Nonnenhof
Kunstmann , Hr . Rent . in . Tochter , Torgau Goldgasse 2
Kunze , Frl ., Schwerin Reichshof

Lahmer , Hr . Kfm ., Berlin Hotel Central
Lange , Hr ., Berlin Hotel Central
Landin , Hr . Kfm ., Mannheim Hotel Krug
Lefelds , Hr . Militär -Intendantur -Registrator , Berlin -Steglitz

Wilhelmsheilanstalt
Lehne , Hr . Kfm ., Karlsruhe
Lehnert , Hr . Ober -Postassistent , Berlin
Leifeld , Hr . m . Tochter , Geldern
Leitner , Hr . Ivfm ., Wien
Leitz , Fr . in . Kind , Schloss Nussberg
Lenz , Hr . Reut . in. Fr ., Dortmund
Leich , Hr . Ing . m. Fr ., Krakau
Levita , Hr . Kfm ., Pfaffenbeerfurth
Lex , Hr . Dir ., Köln
Lieber , Frl .,
Liebmann . Fr ., Tübingen
landen , Hr . m . Fr ., Gummersbach
Linke , Frl ., Berlin Sanatorium Friedriehsliöhe
Lotz , Frl . Lehrerin , Beynins (Schweiz ) Zum neuen Adler
Luther , Hr . Kgl . Oberamtmann m . Fr ., Münchehofe

Reichspost
Lutz , Fr . Hauptm ., Metz Prinz Nikolas
Lyon , Hr . Dr . m . Fr ., Philadelphia Residenz -Hotel

de Maeschalck , Fr . Rent ., Verviers Taunus -Hotel
von Malajeff , Hr . m . Fr ., Warschau Royal
Maler , Hr . Kfm . mi. Fr ., Köln Erbprinz
Manasse , Fr . Rent . in . Sohn , Brüssel , Pens . Prinzessin Luise

Reichspost
Wehergasse 38 I

Zum neuen Adler
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Wiesbadener Hof

Hotel Central
Goldenes Kreuz

Hansa -Hotel
Marktstr . 25

Englischer Hof
Zum Hahn

Grüner Wald
Hotel Central
Hotel Spiegel

Nonnenhof
Hotel Central

Vier Jahreszeiten
Pension Prinzessin Louise

National

Marknardt , Hr . Kfm ., Lahr
Marrim , Hr . Kfm ., London
Matoff , Hr . in . Farn ., Russland
Mayer , Hr . Kfm ., Plauen
Meister , Hr . Kfm ., Köln
Mertens , Fr ., Neu York
Mertz , Hr ., Köln
Metzges -Hamacher , Frl ., Bonn
Metzmacher , Hr . Stadtrat m . Tochter , Dortmund

Wiesbadener Hof
Meyer , Frl ., Mors
Meyersberg , Fr ., Wolfenbüttel
Miehalowitz , Hr . Kfm ., Berlin
Michalowsky , Frl ., Berlin
Miehelis , Fr . Major , Neuhreisach
Mielke , Frl . m . Begl ., Freienwalde
Mieriseli , Hr . Kfm ., Berlin
Möllmann , Fr ., Osnabrück
Möser , Frl ., Zeilsheim
Moor , Hr . Dr . mied., Brasso (Ungarn)
Morel ], Hr . Sekr ., Cassel
Moritz , Hr . Kfm ., Dortmund
Moses , Hr . Fahr . m. Fr ., Dinslaken
Müller , Hr . m . Fr ., Remscheid

Christi . Hospiz I
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Goldene Kette

Taunus -Hotel
Oranienstr . 62
Hotel Central

Zwei Böcke
Augenheilanstalt

Zum neuen Adler
Hotel Krug

Privathaus Michaelis
Weisses Ross
Hotel Weins

de Munek , Fr . Rent . in. Schwester , Verviers Taunus -Hotel

von Nach , Hr . San .-Rat Dr . m . Tochter , Bromberg Reichshof
Kellen , Fr ., Solingen
Nonhcbel , Hr ., Hilversum
Numaim , Frl ., Iserlohn

Ostby , Frl ., Paris

Paas , Hr . in . Fr ., Essen
Pahl , Hr . Offizier m. Fr ., Strassburg
Pahs , Hr . Kfm ., Köln
Pf aff , Fr . Kommerzienrat , Dresden
Pfefferkorn , Hr . Kfm ., Oberstem
Pfeifhoven , Hr . Geh . Baurat , Köln
Pienka , Hr ., Berlin
Pilzer , Hr . Musiklehrer m. Fr ., Riga
Planitz , Hr . Kfm ., Leipzig
Pomeroy , Frl ., Paris

Silvana
Hotel Viktoria

Christi . Hospiz II

Nassauer Hof

Rose
Taunus -Hotel

Hotel Krug
Weisses Ross
Grüner Wald
Grüner Wald

Zum neuen Adler
Silvana

Bayrischer Hof

Hotel Nizza Wiesbaden
Frankfurterstr . 28

Mod. Haus mit allem Komfort . — Thermalbfider.
Pension. — Diät-Küche. Garten. Telephon 323.
Massige Winterpreise. Besitzer: Ernst Uplegger.

16317 _

Cafe-Restaurant g
oberhalb des Bismarchturms , 20 Minuten östlich vom Kurhaus
Haltestelle der Elektrfsohen Linie 7 . Schönster Rundfernblick
nach allen Richtungen , speziell zur Beobachtung der Luftfahrzeuge.

Telephon 3919 . _

herrlich
gelegen.

Cafe & Restaurant
Bahnholz

16403

schöner
Ausflugsort.

in ]/g Stunde durchs Dambachtal, vom Neroberg in 15 Minuten erreichbar.
Schöne Fremdenzimmer mit u. ohne Pension Kurtaxe frei. Teleph. 432

Schlangenbad
Pension Villa Waldfrieden
Dicht am Walde inmitten eines grossen Parks , ist Ruhebedürftigen besonders
zu empfehlen. Zwei Häuser mit schönen Zimmern u. Balkons. Vorzügl. Küche.
16515 C. Nentwig.

DU
Antiquitäten

David Beilrng Mainz
Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers u. Königs
Telephon 460 Flachsmarkt 2.

Schmerzen und Müdigkeit
in Füssen und Beinen werden beseitigt durch das Tragen meiner
Stützeinlagen , in jeden Schuh passend,

nach Prof . Holfa und Dr . Lange.
Meine Stützeinlagen sind anerkannt erstklassig , da dieselben jedem
Fuss entsprechend angefertigt werden.
Elast . Binden u. Gummisfrttmpfe aller Arten am Lager.

Max Symank , prakt. Bandagist und Orthopäde
i6482a Spezialist für leidende küsse

Telephon 3086 WIESBADEN Webergasse 26.

Julius Bischoff
□

□

Vornehmes Uniform-Massgeschäft
Militär- Effekten. Ordenu. Ordens-Dekorationen

□

□

Kirchgasse 11 WlGSbädCll Telephon 2699

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden. Beobachter:Ed.Lampe.

Datum : 1. Juli. 7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachmittags

9 Uhr
abends

Mittel

Luftdruck red.
auf 0° u. Normalschwere
auf dem Meeresspiegel

753.1
7681

750.6
760.2

748.8
758.7

750.8
760.7

Thermometer
(Celsius) 19 2 28.1 22.0 22.8

Dunstspannung
(Millimeter) 129 13.3 14.0 13.4

Relative Feuchtigkeit
(Prozente) 78 47 72 657

Windrichtung still NO 1 NO 1 —

Niederschlagshöhe
(Millimeter)

— — — —

Höchste Temperatur : 28.4 Niedrigste Temperatur: 14.7

Wetteraussfcbten für Freitag , den 3. Juli.
Gewitter , wolkig, zeitweise Kegenfalle, kühler , südwestliche Winde.

Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physikal . Vereins,Frankfurt a. M.



Seite 6. Freitag , 3. Juli 1914.
Quack v. Heukelom, Hr. Prof. ni. Pr ., Amsterdam

Nassauer Hof
Quinooy, Erl ., Amsterdam Hotel Viktoria

Wiesbadener Badebiati. Freitag , 3. Juli 1914.

Raiffeisen , Hr . Kfm . in . Pr ., Sedolia Reiclispost
Rassadinz , Fr ., Kassel Bellevue
Reinhardt , Hr . Reg .-Rat , Münster (Westf .) Hansa -Hotel
Reis , Fr . m.  Tochter , Strassburg Imperial
Renns , Hr . Kfm ., Viersen Wiesbadener Hof
Reuter , Hr . Kfm ., Köln Pfälzer Hof
Eichmond , Hr ., Amerika Rose
Rinseiner , Hr . m. Fr ., Scheveningen Nonnenhof
Rode , Exezll ., Hr . Generalleut . m . Fr ., Kiew , Vier Jahreszeiten
Roos , Hr . Leut ., Kehl Wilhelmsheilanstalt
Ross , Hr . Kfm ., Berlin
Rost , Hr . Kfm ., Halle
Roth , Hi . m . Fr ., Köln
Rothe , Hr . m . Fr ., Andreasberg
Rothschild , Hr ., Neu York
Ru back , Hr . Kfm ., Berlin
Rust , Hr . m . Farn ., Neustrelitz

Grüner Wald
Goldenes Ross

Union
Hotel Central

Hotel Viktoria
Grüner Wald
Prinz Nikolas

Sabern , Hr . lvfm ., London
Salm , Fr ., Köln
Salomo ns , Hr . Dr . in . Fr ., Amsterdam
Sargeant , Fr ., Boston
Sbote , Hr . Stud ., .Kalifornien
Sehaare , Hr . m . Fr ., Braunschweig
Schall , Hr . Kfm ., Antwerpen
Scheidemantel , Frl ., Gross -Neuhausen
Scheidtmann , Hr . Dr . med . m . Fr ., Berlin
Scheumann , Hr . Kfm ., Düsseldorf
v . Scheven , Fr ., Nierenhof
Schick , Hr . Kfm ., Nürnberg
Schleicher , Hr . Fahr ., Heinsberg
Schleidt , Frl ., Flörsheim
Schleiss , Hr . Kfm ., Gmunden
Schlottmann , Hr . Kfm ., Kiel
Schmid , 2 Hr ., München
Schmidt , Hr . Förster , Molsberg
Schmitz , Frl ., Düsseldorf
Scholl , Hr . Rent . m . Fr ., Köln
Schreck , Frl ., Kahla
Schumann , Fr . Rent . m Fam ., Guben
Schuster , Hr . Zahntechniker , Passau
Schwabacher , Fi '., San Francisco
Sehwersenz , Fr ., Brüssel
von Scotti , Hr . Leut ., Belgrad
Seboldt , Hr . Kfm ., Mannheim

Hotel Central
Kronprinz

National
Rose

Hospiz Immanuel
Union

Hotel Central
Hotel Bender
Prinz Nikolas
Hotel Central

Schützenhof
Hotel Happel

Hotel Krug
Augenheilanstalt

Hotel Central
Hotel Central

Christi . Hospiz II
Oranienstr . 62
Pension Hella

Hotel Vogel
Hotel Spiegel
Taunus -Hotel

Reichspost
Rose

Englischer Hof
Zum neuen Adler

Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Zur guten Quelle

Hotel Krug
.Pension Badenia

Zur Sonne
Hotel Viktoria

Wiesbadener Hof

v. Seil , Hr . Kfm ., Stuttgart
Sens , Hr ., Berlin
Sieber , Hr ., Hamburg
Simon , Frl ., Dresden
Sinn , Hr ., Erbenheim
Springoium , Fr . Dr ., Wetter (Ruhr)
Stassfurth , Hr . Dir . in . Fr ., Essen
Steinbach , Hr . Kfm . m . Tochter , Altenburg , Privathotel Intra
Steinberg , Fr . in . Tochter , Kassel Prinz Nikolas
Steitz , Hr , Kfm ., Darmstadt Grüner Wald
Stock , Hr . Schriftsteller Dr . m . Fam ., Berlin

Christi . Hospiz II
Stollmeyer , Hr . Kfm ., Berlin
Strauss , Hr ., Neu York
v. Stutterheim , Frl ., Metz
Syveriid , Hr . Kfm ., Helsingfors

Weinberg , Fr . Dir . m . Kindern , Russland
Pension Prinzessin Louise !

Grüner Wald
Nassauer Hof

Westfälischer Hof
Kölnischer Hbf

Tlieis , Hr . Rent ., Gladenbach
Thiel , Hr . Reg .-Sekr ., Höchst
Thomasius , Hr . Pastor , Muschwitz
Thyssen , Fr ., Mülheim (Ruhr)
Tidswell , 2 Frl ., London
Timmann , Frl ., Hamburg
Titte ), Hr ., Dahme
Tortmann , Hr ., Haag
Tranzettel , Fr ., Elberfeld
Trepow , Hr ., Petersburg

Hotel Berg-
Erbprinz

Hotel Fuhr
Sanatorium Nerotal

Hotel Viktoria.
Zur Stadt Biebrich

Pension Carus
Prinz Nikolas

Christi . Hospiz I
Prinz Nikolas

Utermann , Hr . Leut ., Metz Hotel Krug

Vauyhtes , Hr . m . Tochter , Neu York
Vedfv , Frl ., Berlin
v d . Velden , Fr ., Amsterdam
Verscheiden , Hr . m . Fr ., Belgien
Vliegenthart , Hr . m . Fam ., Delft
Volz , Hr . Kfm ., Boston
Vormus , Hr ., Metz
Voss , Hr . Kfm ., Hannover

Christi . Hospiz II
Christi . Hospiz I

Hotel Viktoria
Grüner Wald

Wilhelme.
Hotel Central

Hotel Viktoria
Wiesbadener Hof

Walch , Hr . Ivfm . in . Tocht ., Kaltennordheim , Goldenes Kreuz
Wald , Hr . Ivfm ., Berlin Grüner Wald
Waltsgott , Gebr . Kfl ., Dresden Hotel Central
Wanake , Frl ., Ohlau Pension Winter
Weber , Hr . Gutsbes ., Hajen b . Hameln Hotel Nizza
Weber , Frl ., Mülheim (Ruhr ) Sanatorium Nerotal
Wehrhalm , Hr . Fahr ., Nordhausen Hotel Weins
Weienböek , Frl ., München Christi . Hospiz II
Wein , Hr . Kfm ., ‘Strassburg Grüner Wald

Weitzel , Hr . Kfm ., Berlin
Weib , Frl ., Dalles (Amer .)
Wenig , Hr . Rent ., Ohrdruf
Wermann , 2 Kinder , Oppenhausen
Wertheimer , Hr . Ivfm ., Frankfurt
Westerdyk , Frl . Rent ., Amsterdam
Weyler , Hr . Kfm ., Hagen
Wiese , Fr . Pfarrer , Arnswald
Wilker , 2 Kfl ., Bielefeld
Willm , Hr . Kfm . m. Fr ., Graudenz
Willuda , Hr . Kfm ., Berlin
Winkler , Frl :, Halle
Wirth -Burckhardt , Hr . in . Fr ., Lichtensteig (Schweiz)

Nassauer Hof
von Wittgenstein , Fr . Rent ., Köln Taunus -Hotel
Wohl , Frl ., Nerostrasse 36
Woesner , Hr ., Kiel Hotel Central
Wortoehmoszika , Frl ., Nerostrasse 36
Wuetffrath , Fr ., Köln Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Rose»

Grabenstr . 34
Augenheilanstalt

Grüner Wald
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Reichspost |

Zur Stadt Biebrich!
Hotel Central

Hotel Meier
Goldenes Ross

Zadoks -Visser , Fr . Rent ., Amsterdam Taunus -Hotel
v . Ziddelnmnn , Hr . Offizier m. Fr ., Lützen Hotel Central
Zimmiemann , Fr ., Dresden Pension Badenia f
Zorn , Hr ., Limburg Zur Sonne f
Zumbroieh , Hr ., Berlin Wiesbadener Hof

Bericht über die Fremdenfreqnenz.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde.

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 30. Juni . . . .
Am 1. Juli . . . . .

58 985
337

34063
181

93 048
518

Zusammen . . 59 322 34 244 93 566

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

Ausserhalb der engen Bauweise, kühl ruhig aber zentral gelegen, gegenüber dem Kurhause und Kurgarten, umgeben von schattigen Gärten und Terrassen, entfernt von
lärmendem Strassenverkehr, bietet das HOTEL  QUISISANA  den angenehmsten Sommeraufenthait. Besonders günstige Vereinbarungen bei längerem Aufenthalt
in den zum Hotel gehörigen, absolut ruhig gelegenen Villen. Das ganze Jahr von einem feinen Publikum gut besucht. 150 Zimmer, 50 Bäder. Eigene Thermalquelle.

Man verfehle nicht bei der Direktion wegen Zimmerangebotsvorzusprechen.

Wiesbadener Hof
tfof ®I«fi@sfa &sraBif9 Hopitsesfpass © ß.

Das Vollendetste in Bezug auf Komfort, sanitäre und hygienische Einrichtungen . Warmes und kaltes fliessendes Wasser, Telephon und Normalzeit in allen Schlafzimmern
wasserbäder auf allen Etagen. Ctesellschaftsr &iune . Zimmer von Mk 3 .— an.

Grosses , vornehm und modern ausgestattetes Restaurant.
„ (Treffpunkt des Fremden und Einheimischen -Publikums).

TagSich* wahrend des Diners und Abends Konzert einer künstlerisch vollendeten Hauskanelle.
Diners von IMk. 1.50 und höher. — Soupars von Mk. 1.50 an. r

Separate Wein-Salons 1. Etage . ——.
„ , , „ Best gepflegte Biere . — Weine erster Firmen.
Telephon 6565 und 6566. = == = = Aufmerksame Bedienung . Anerkannt vorzttglio he Kiiohe.

Thermal- und Sfiss-

16327

Telephon 6565 und 6586

Hotel&Ballhaus„Goldenes Kreuz“« ■ 6 Spiegelgasse 6
Thermalbäder direkt aus der Quelle(Otzd. 6Mk.)

- Grosse, schön eingerichtete Badehalle mit Liegegelegenheit

Resiäenz-Jfoiel u. Badhaus Wiesbaden, WMmstr. 315
Israelitische Cultusgemeinde

Synagoge: Michelsberg.
Gottesdienst in der Hauptsynagoge:
Freitag , abends
Sabbath , morgens

„ Predigt
„ nachmittags
. abends

Wochentage, morgens
„ abends ,. ±u  „

Die Gemeindebibliothek ist geöffnet:
Dienstagabend von 8 bis 91/a IJhr.

Donnerstagnachm. 3 4

7.15 Ubr,
8.45 „
9.45 ,
3.00 ,
9.40 ,
6.45 Uhr.
7.15

Altisraelitische Cultusgemeinde.
Synagoge: Friedrichstr . 33.

Freitag , abends 7.30 Uhr.
Sabbath, morgens 7.00 .

, Mussaph 9.15 .
. Jugendgottesdienst 3.15 .
„ nachmittags 4.00 .
„ abends 9.40 „

Wochentage, morgens 6.45 Uhr.
„ abends 7.30 „

164581

Villa Speranza
Erathstrasse 3.

Ruhige, zentrale Lage, inmitten schön.
Gärten nah . Kurhaus u. Koclibr. Zim,
mit Frühstück von Mk. 2.— aufwärts."
Volle Pension von Mk. 4.50 aufwärts.
Bäder im Hause. Telephon 558."

English spoken. 16130

Regelmässiger Speditionsdienst für

Reisegepäck(Fracht- u. Eilgüter)
Lagerung . — Verpackung.

Nikolasstrasse 5. 16383

Hotel Tannhäuser -Krug
16478 Nikolasstrasse 25 (Ecke Herrngartenstrasse). 3 Min. vom Hauptbahnhof und der Hauptpost.

verbunden mit Wein- und Bier -Restaurant.
Schöne gedeckte Terrasse . Personenaufzug.

Weinhandlung.
Tel. 260. Besitzer: MmCh KlUg

Grand Buffet Webergasse 23 1 (3 Minuten vom Kurhaus ).
Elegante Mencan-Har© Separate Weinsalons.

Täglich Künstler -Konzert . "MW 16516
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Nassau & Krone ^ bricka-a
■ dW m  KB wlftiH Zimmer mit elektr.Lichtv.M.2.-an, Pension M,

Wunderbare Lage direkt am Rheinstrome,
am Ausgange des herrlichen Schlossparkes.

Weingrosshandlung , Konditorei u. Caf6-
Diners zu Mk. 1.50, Mk. 2.25 und Mk. 3—.

.6.- Reichhaltige Abendkarte. 16453
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